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:30nter Helmholz 

tin unbekannter Morx-Artikel "The conference ot Baden-Baden" 

Rahmen der Edi tionsarhei ten am MEGA-Bond war zu tJberprUfen, ob in der NYDT 

Artikel von Man: und veröffentlicht wurden, die bisher noch nicht identifiziert 

'x~rden konn ten • 

Dabei gab es zwei Probleme zu lösen. Zunllchst kam es darauf an, jene Zei trtlume zu 

2nnitteln, in denen keine Arbeiten von Man< und Engels vorliegen konnten. Bei der 

i"lurchsicht der NYDT golt es dann zu prUfen, ob gleiche oder lIhnliche Gedankengänge 

und Anknupfungspunkte nachgewiesen werden konnten, wie sie bere; Is it, anderen Arbei ten 

'ion Man< und Engels enthalten waren und ob Verbindungen zu ihren Schriften oder Studien 

!Jidstierten .. 

Einen Ansatzpunkt dieser Art bot der Artikel "Interesting from Pruss;a" I 1 den Mon: om 

Juni 1860 geschrieben hatte und der 00'1 30. Juni in der NYDT veröffentlicht worden 

,<,!or. Darin hatte Man< die diplomatischen Aktivittlten zur Vorbereitung eines Treffens 

zw;:;chen dem preußischen Prinzregenten sowie anderer deutscher FUrsten und Napc,leon 111. 

"in~Jeschötzt, das am 16. und 17. Juni 1860 in Boden-Boden stattfinden sollte. Die mit 

dieser Konferenz verknupften Ziele Frankreichs wurden aufgedeckt. Abschließend wies 

;vb!'::< dorouf hin, daß er in einem anderen Artikel einen "Überblick Ober den Stand der 

V'l!'wicklungen in Schieswig-Hoistein" geben werde, "die der Konferenz 'Ion Baden-Baden 

ihre oktueile Wichtigkeit verleihen". Eine Korrespondenz mit der von Man< umrissenen 

Thematik wor bisher nicht bekannt. 

Unter welchen ichtsoonkten sollte an die Durchsicht der "Tribune" herangegangen 

werden? 

Am 16. und 17. Juni 1860 fond das Treffen in Baden-Baden statt. Die internationale 

Presse hatte diesem Ereignis große Aufmerksamkeit geschenkt. Sollte der Artikel bei seiner 
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Ankunft in New-York also noch aktuell seinl so mußte er von Marx in diesen Tagen ge

schrieben worden sein. Die Analyse der Schiffahrpltlne ergabl daß der gesuchte Artikel 

möglicherweise am 20'1 23. oder 26. Juni 1860 von Liverpool aus noch Amerika abge

gangen war. Über die Ankunft der Postl die mit dem Schiff am 20. Juni abgeschickt wor

den war 1 berichtete die "T ribune" am 2. Juli. Aus dieser Meldung geht hervorl daß si e 

tatsächlich Berichte iJber den Kongreß in Baden-Baden enthielt. Die Ankunft der beiden 

anderen Schiffe wurde am 6. Juii gemeldet. Da die mit der Post aus England in New-York 

eintreffenden Artikel in der Regel ein bis zwei Tage spl:lter in der "Tribune" veröffentlicht 

wurdenl galt es, die Arbeit in der 1. Dekade des Monats Juli zu suchen. 

Tatsöchlich erschien in dieser Zeit nur eine Korrespondenz unter dem Titel "The con

ference al Baden-Baden" in Nr. 5989 vom 4. Juli 1860, S. 5, Spalte 4-5. Sie wurde un

ter dem Korrespandenzdatum "Berlin, 18. Juni 1960" veröffentlicht. Der Inhalt entsprach 

der von Marx angekUndigten Problematik. 

Hauptgegenstand des Artikels ist die detaillierte Darstellung der verschiedenen Phasen 

des Konflikts zwischen Dänemark und dem Deutschen Bund im Zusammenhang mit der am 

2. Oktober 1955 oktroyierten sogenannten Gesamtstaatsverfassung fUr das dl:lnische König

reich und Schleswig sowie fUr die HerzogtUrner Holstein und Lauenburg l die dem Deut

schen Bund angehörten. Durch die EinfUhrung der Gesamtstaatsverfassung wurden die Her

zogtUrner der Vorherrschaft der dClnischen Krone unterworfen und gerieten in Gefahrl ihre 

bisherige nationale Unabhöngigkeit zu verlieren. In dieser Politik wurde Dtlnemark durch 

Rußland und Frankreich unterstutzt. Der deutsche Reichstag erkll:lrte am 11. Februar 1959 

die Gesamtstaatsverfassung fUr die deutschen Herzogtumer fUr null und nichtig und drohte 

mit militl:lrischen Gewaltmaßnahmen im Falle der NichterfUllung des Beschlusses durch die 

dänische Krone. Der Streit um die Vorherrschaft in Schieswig-Hoistein war auch 1960 noch 

nicht gelöst. FUr die Annahme, daß der Artikel "The conference at Baden-Baden" die Fort

setzung von "Interesting from Prussia" war, sprach auch die Tatsache, daß fUr beide Ar

beiten als Korrespondenzort Berl;n angegeben war und der Verfasser als "Our Own 

Correspondent" bezeichnet wurde. Das war dlJrchaus nicht ungewöhnlich. Die Korrespon

denzen von Man<, die angeblich aus Berlin kamen, wurden meist als Arbeiten eines "Own 

Correspondent" gekennzeichnet. Am 5. Dezember 1960 hatte Marx an Engels geschrieben: 

"Wenn ich es unbequem finde, Leaders zu schreiben, so datiere ich von Paris etc. 

Solche Korrespondenz geht leichter." 

GrUndlichere Untersuchungen ergaben folgende fUr di e Au torschaft von 
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1. In der Arbeit "The conference at Baden-Baden" verweist der Autor unter anderem 

darauf, daß Louis Bonaparte vor seiner Abreise nach Baden-Baden "had given the signal 

for the issue of About/s pamphlet, the titel page of which had, however, to be altered 

from 1 Napoleon III et al Prusse' , into ' La Prusse en 18601 
• 

Diese Bemerkung - hier ohne jeden Zusatz gebracht - wird nur versti:lndlich im Zu
2

sammenhang mi t der Korrespondenz "The Emperor Napoleon 111. and Prussia"/ in der 

Man< die Leser bereits mit den wichtigsten Absl:ltzen des Pamphlets von Edmond About ver

traut gemacht hatte und dem Artikel "Interesting from Prussia" l in dem eine Einordnung der 

Schrift Abouls in das System der bonapartistischen Propaganda vorgenommen worden war. 

2. SpCiter verwies Marx in seiner Streitschrift "Herr Vogt" noch mehrmals auf die Ände

rung des Titels der 8roschUre und verdeutlichte deren Zusammenhang mit der Reise Louis 
3

Bonapartes nach Baden-Baden. So heißt es im Kapitel "Beilagen" unter "16. Nacnrrag 

'" La Prusse en 1960' wurde bekanntlich als Vademecum ZU Louis Bonapartes Reise nach 
4

Baden-Baden veröffentlicht, sollte sein Anliegen beim Prinzregenten bevorworten ••• ". 

Aufschlußreich sind auch die Parallelen zu "Herr Vogt", die sich aus der Charakteri

sierung Napoleon 111. ergeben. Einleitend zum Artikel "The conference at Baden-Baden" 

heißt es: "Just before Louis Bonaparte's arrival at Boden-Baden, the tittle town was 

flooded with French mouchards, policemen, and gensdarmes, masqueradedintoartists and 

dandies. From the railway station where he alighted, they followed hirn to the Hotel ... , 

where he taok up his residence, huzzaing out rageauslyon his several exhibitions before 

the their cries of Vive I' Empereur were regulary drawned in the hisses 

of the German spectators, " 

In "Herr Vogt" schreibt Marx im Hinblick auf die "Bande vom 10. Dezember", daß sie 

fUr Louis Bonaparte eine "eigentumliche Parteistreitkraft" gewesen sei. "Aufseinen Rei

sen mußten die auf der Eisenbahn verpackten Abteilungen derselben Enthusiasmus auffUhren, 

vive I' Emperorl heulen, die Republikaner insultieren., , .. 5 

Auch die Beschreibung des allgemeinen Erscheinungsbildes Napoleon 111. sowie die 

Bemerkungl er habe getreu seiner mimischen Sendung den historischen grauen Mantel an

gezogen gehabt, entspricht der ablehnenden Haltung gegeniJber Napoleon 111'1 die Man< 

berei ts in frUheren Arbei ten zum Ausdruck gebracht hatte. 

In "Herr Vogt" heißt es dazu: "Den Kultus des heiligen Rockes zu Trier wiederholt er zu 

Paris im Kultus des napoleonischen Kaisermantels. Aber wenn der Kaisermantel endlich auf 
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